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Amtkiches. 


Berlin, 11. März. Der König hat dem Kronprinzen von 
Schweden und Norwegen den Schwarzen A.⸗O verliehen; den ord. 
Prof. der Rechte an der Univerſität zu Prag Dr. Johann Friedrich 
Ritter von Schulte zum ord. Prof. in der juriſt. Fakultät der Univer⸗ 
ſität zu Bonn ernannt; dem Phyſikus, Sanitäts⸗Rath Dr. Blumen⸗ 
thal zu Ilfeld den Charakter als Geh. Sanit.⸗Rath verliehen. 

Der bisherige Bau⸗Inſpektor Kruſe in Bielefeld iſt zum königl. 
Ober⸗Bau⸗Inſpektor ernannt und dem Reg.⸗Kollegium zu Aachen über⸗ 
wieſen worden 
— • Fu ————ññ — — — — —— — 


= Tefegrapfifdie | Nachrichten. 


5 Darmſtadt, 11. März. In der letzten Nacht gegen 12 Uhr 

machte ſich hier, von einem heftigen Sturmwinde begleitet, eine Erd⸗ 
erſchütterung bemerkbar, auf welche um 3 Uhr Morgens ein deutlicher, 
namentlich in Altſtadt wahrgenommener Erdſtoß folgte. 


Stuttgart, 11. März. Die Leiche der verewigten Königin⸗Mutter 
ſoll am Donnerſtag Abend in der Gruft des Schloſſes zu Ludwigs⸗ 
burg beigeſetzt werden; eine öffentliche Ausſtellung der Leiche findet 
nicht ſtatt. Es iſt eine ſechswöchentliche Landestrauer angeordnet 
worden. { 

Straßburg, 11. März. Der in Gemäßheit der Beſtimmungen 
des 8 8 des Geſetzes von 1871 betreffend die Einrichtung der Ver⸗ 
waltung in Elſaß⸗Lothringen zu organiſirende kaiſerliche Rath zur 
Wahrnahme der Verrichtungen eines Staatsraths tritt am 14. d. in 
Wirkſamkeit. — Durch eine Verfügung des Oberpräſidiums vom heu⸗ 
tigen Tage iſt der hieſigen Gemeiudeverwaltung ein Theil der Polizei⸗ 
verwaltung überwieſen worden. 

Bern, 11. März Der liberale Bürgerverein in Trimbach hat 
einſtimmig beſchloſſen, an den Regierungsrath des Kantons Solo- 
thurn das Erſuchen um Wahl eines aldtkatholiſchen Geiſtlichen zu 
richten. 

Madrid, 10. März. Die Karliſten haben einen Viadukt der 
Nordbahn zerſtört, einen Eiſenbahnzug aufgehoben und die geſammten 
mit demſelben beförderten Poſtſendungen, worunter auch die offizielle 
Korreſpondenz der Regierung, mit Beſchlag belegt. Die Verbindung 
mit Frankreich iſt unterbrochen. — In der heutigen Sitzung der Na⸗ 
tionalverſammlung erklärte der Miniſter des Innern, Py Margall, 
auf eine Anfrage Iſquierdo's, daß der Generalkapitän in Barcelona, 
Gaminde, in einem kritiſchen Augenblicke ſeinen Poſten verlaſſen habe; 
die Regierung habe Maßnahmen getroffen, ihn zur Verantwortung zu 
ziehen. Auf weitere Interpellationen über die Bewegung in Barce⸗ 
lona ertheilte den Miniſter die Auskunft, daß die Hauptveranlaſſung 
der dortigen Unruhen die Indisziptin der Soldaten geweſen ſei. — 
Martos hat das Präſidium der Nationalverſammlung niedergelegt 
und Perates die Kandidatur für Wiederbeſetzung dieſes Amtes abge: 
lehnt. — Der Miniſterpräſident Figueras iſt heute in Tarragona ein⸗ 
getroffen. — Der Miniſter des Auswärtigen, Caſtelar, ſoll dem Ver⸗ 
nehmen nach ein Zirkular an die Vertreter Spaniens im Auslande ge⸗ 
richtet haben, welches ausführt, daß die gegenwärtige Regierung und 
die Bevölkerung von Spanien zwar liberalen Tendenzen zugethan ſei, 
daß ihre Beſtrebungen aber durchaus nicht auf demagogiſche Zwecke 
gerichtet ſeien. 

Liſſabon, 10, März. Nach Berichten aus Montevideo iſt daſelbſt 
die Quarantäne für Schiffe aus Braſilien auf 16. Tage verlängert 
worden. 

Turin, 11. März. Der Herzog von Aoſta hat in einem, an den 
Bürgermeiſter gerichteten Handſchreiben ſeinen Dank für die ihm zu 
Theil gewordene Aufnahme ſeitens der Stadt Turin ausgeſprochen, 
an welche ihn viele theure Erinnerungen knüpften und in di e er nach 
einer Abweſenheit, während deren er ihrer nie vergeſſen, mit Freuden 
zurückgekehrt ſei. Eine Proklamation des Bürgermeiſters dankt der 
Bevölkerung für den dem Herzoge und der Herzogin bereiteten 
Empfang. a 

Barcelona, 10. März. Von den Manifeſtationen, welche geſtern 
hier ftattfanden, hatte die eine Mitglieder der Internationale, eine 
zweite Anhänger der Föderativ-Republik zu Urhebern; eine dritte ging 
von Soldaten aus. — Der Provinzialausſchuß don Katalonien hat 
beſchloßen, die Soldaten zu entlaſſen und dieſelben als Freiwillige ge⸗ 
gen die Karliſten wieder anzuwerben. 

London, 11. März. Die Leitung auf dem im Jahre 1865 ge⸗ 
legten transatlantiſchen Telegraphen-Kabel iſt unterbrochen. — Hier 
ſoll eine Geſellſchaft für die Legung eines unterſeeiſchen Kabels 
zwiſchen Odeſſa und Konſtantinopel gebildet werden. — Unterhaus. 
Bei der fortgeſetzten Berathung über die iriſche Univerſitätsbill wurde 
die Vorlage von Harcourt und mehreren anderen Mitgliedern befür⸗ 
wortet, wenn auch hinſichtlich einzelner Punkte Ausſtellungen zu machen 
ſeien. Gegen die Bill ſprachen ſich Smith, Conolly, Bentinck, Man⸗ 
nors und Osborne aus, worauf der Staatsſekretär des Krieges, 
Cardwell, zur Vertheidigung derſelben das Wort nahm. Die Fort⸗ 
ſetzung der Diskuſſion wurde vertagt. 

Konſtantinopel, 10. März. Die über eine beabſichtigte Aufhe⸗ 
bung des Großvezirates umgehenden Nachrichten find nach der „Tur⸗ 
quie“ als verfrüht zu betrachten. 

Newyork, 10. März. Der Poſtdampfer des balliſchen Lloyd, 
„Thorwaldſen,“ iſt heute von Havre wohlbehalten hier eingetroffen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 11. März. 


— Die allerhöchſte Kabinets⸗Ordre, mittelft deren der Ober-Präfi- 
dent der Provinz Hannover, Graf Otto zu Stolberg-Werni 
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Sechsundſtebzigſter 
Mittwoch, 12. März 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


grode, von ſeinem Amte entbunden worden iſt, lautet folgender⸗ 


maßen: 

Mein Herr Graf zu Stolberg! Nachdem Sie Mir unter dem 28. 
November v. J. den Wunſch ausgedrückt haben, in Folge Ihrer Wahl 
zum 8 des Herrenhauſes von dem Amte als Gber⸗Praſident 
der Provinz Hannover entbunden zu werden, habe Ich, in Anerken⸗ 
nung der von Ihnen geltend l Gründe, beſchloſſen, Ihrem 
Antrage ſtattzugeben und laſſe Ihnen hierbei das von Mir vollzogene 
Dimiſſoriale zugehen, indem Ich Ihnen zugleich für die Dinsesung, 
mit welcher Sie fih Ihrem ſchwierſgen Amte unterzogen haben, und 
für die dadurch erzielten ausgezeichneten Erfolge Meinen Dank und 
Meine Anerkennung ausſpreche. Ich bin überzeugt, daß die von Ihnen 
bisher verwaltete Provinz Ihr Scheiden in gleichem Maße bedauern 
wird, wie dies Meinerſeits der Fall iſt 


bleibe des Herrn Grafen 
Wohlgeneigter 
Wilhelm. 


Berlin, den 27. Februar 1873. 

— Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind heute Nach⸗ 
mittag 4 Uhr hierſelbſt auf dem Potsdamer Bahnhofe eingetroffen. 

— Der Kaiſer hat — wie die „C. S.“ meldet — den Wirklichen 
Geh. Oberfinanzrath und 3 im Finanzminiſterium, Meinecke, 
für die Fälle der Verhinderung des Präſidenten der Seehandlung, 
Günther, zum Bevollmächtigten zum Bundesrathe ernannt. Die An⸗ 
gelegenheit wegen Ernennung eines Unterſtaatsſekretärs für das Han⸗ 
delsminiſterium hat nunmehr ihre Erledigung gefunden. Der bishe⸗ 
rige Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium, Dr. Achenbach, wird 
in gleicher Eigenſchaft an das Handelsminiſterium verſetzt, und zwar 
gilt es als ausgemacht, daß er als der geeignetſte Beamte und mit 
Rückſicht auf ſeine frühere, erfolgreiche Thätigkeit in dem Handels⸗ 
Reſſort dazu erſehen iſt, die Leitung deſſelben nach dem vorausſichtlich 
baldigen Rücktritt des Grafen Ian zu übernehmen. 

— Das preußiſche Staatsminiſterium beſchäftigte ſich in der am 
Sonnabend im Konferenzſaal des Abgeordnetenhauſes gehaltenen Be⸗ 
rathung unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen Roon zu⸗ 
nächſt mit dem Entwurf des an den Bundesrath zu bringenden Or⸗ 
ganiſatiosgeſ etzes der deutfchen Armee. Sodann erfolgte die Feſt⸗ 
ſtellung des dem preußiſchen Landtag noch vorzulegenden Geſetzes über 
die Bewilligung von 2½ Millionen Thalern zur Aushülfe der durch 
Sturmfluth Beſchädigten an der Oſtſeeküſte. Dieſes Geſetz iſt ſofort 
dem Kaiſer zur Sanktion unterbreitet worden, und es ſteht die Ein⸗ 
hringung der Vorlage in das Abgeordnetenhaus in der erſten Hälfte 
der Woche zu erwarten. 8 N 

— Der außerordentliche Geſandte Perſiens Mirza Malcom 
Khan iſt in Begleitung ſeiner Sekretäre Mirza Mikayb Kahn und 
Mirza Mahomed Khan ein eingetroffen und im Hotel de Rome 
ıbgeftiegen. Mirza Malcom Khan, welcher bereits die Höfe von Per 
tersburg und Wien beſucht hat, iſt beauftragt, die Beziehungen zu 
Deutſchland feſter zu knüpfen und gleichzeitig den bevorſtehenden Beſuch 
ſeines Monarchen, des Schah Naſſr⸗ed⸗Din, an dem hieſigen Hof⸗ 
lager perſönlich anzuzeigen. Die Reiſe des Schah iſt ein ſehr bedeut⸗ 
ames Ereigniß. Seit einem Jahrtauſend hat kein Herrſcher Perſiens 
die Grenzen feines Reiches überſchritten. Mirza Malcom Khan, wel⸗ 
ber als ein ſehr gewandter Diplomat geſchildert wird, genießt das 
Vertrauen ſeines Monarchen in hohem Grade, wird ſich einige Zeit 
hier aufhalten und ſodann nach London und Paris begeben. 

— Angeſichts der gegenwärtigen kirchlichen Bewegungen, ſchreibt 
ser „Spen. 3.” ein hieſiger Geiſtlicher, bildet ſich auf dem Boden der 
voſitiven Union eine Vereinigung von Männern des geiſtlichen 
ind Laienſtandes, die mit Vermeidung klirchenpolitiſcher Agitatio⸗ 
ton in regelmäßigen Zuſammenkünften ſich über die Bekenntniß⸗ und 
Zerfaſſungsfragen der Kirche verſtändigen und gemeinſame Schritte 
serathen, um dann mit einem Programm vor die Oeffentlichkeit zu 
treten. — Es wäre dies alfo ein Verſuch, eine kirchliche Mittel- 
sartei zu bilden. 

— Der Durchzug von Arbeitern, Polen aus der Provinz 
Bofen her, dauert immer noch fort. Dieſelben begeben ſich meiſtens 
nach Magdeburg und nach dem Elſaß. 

Braunsberg, 9. März. Wie die Erml. Vlksbl.“ ſchreiben, er⸗ 
ſuchten die Zöglinge des hieſigen Lehrerſeminars, welche ſich auf Grund 
der mehrerwähnten Miniſterial⸗Verfügung von dem a 
unterrichte ihres Direktors abgemeldet halten, den Herrn Kuratus 
Frunenberg, ihnen in denſelben Stunden, in denen fie bis dahin bei 
Dr. Treibel Religion gehabt, die kathol. Religionslehre vorzutragen, und 
beide Theile waren eben bereit, damit am verfloſſenen Mittwoch, den 5, d, 
zu beginnen, als unverhoffter Weiſe der Herr Direktor ſeinen Semi⸗ 
tariſten den Beſuch dieſes Unterrichtes verbot. Der Grund dieſes 
Zerbotes iſt nicht bekannt geworden. 


Verſailles, 11. März. Der „Spen. Ztg.“ wird von bier tele 
wapbirt: Bis heute find: 500 Millionen auf die vierte Milliarde be- 
ahlt. Thiers iſt vollkommen geneſen und noch immer gegen die Ein⸗ 
zührung eines Vizepräſidenten. Dufaure ſagt, er ſei als Chef des 
ser antwortlichen Miuiſteriums der naturgemäße eventuelle Nachfolger. 
— Die Marſchällin Serano iſt hier eingetroffen und hatte eine Unter⸗ 
edung mit Iſabella. 


Lokales und Fravinzielles. 
ofen, 12. März. 

— Unſere geſtrige Nachricht, daß gegen den Erzbiſchof Grafen 
vedochowski auf Grund des $ 110 des Strafgeſetzbuches vorge 
gangen werden ſoll, iſt nur durch das Verſehen eines Mitarbeiters 
in unſere geſtrige Hauptnummer gekommen. Wir hatten bereits vor⸗ 
geſtern Abend von dieſem Gerücht Kunde erhalten, aber ſchon geſtern 
Morgen war ein Dementi zugegangen, wonach dies Gerücht auf einer 
unrichtigen Auffaſſung gewiſſer amtlicher Vorgänge beruhe. Allerdings 
‚it eine Unterſuchung eingeleitet worden, nämlich eine Unterſuchung 
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wegen Preßvergehen, wobei feſtgeſtellt werden ſollte, ob wirklich Erz⸗ 


biſchof Ledochowski der Autor des Rundſchreibens ſei, welches in den 
konfiszirten polniſchen Blättern ſtand; dies zu eruiren, wird wohl dem 
Staatsanwalt nicht ſchwer geworden fein, aber ob nun die Staate- 
anwaltſchaft auf Grund dieſer Kenntniß gegen den Erzbiſchof eine Un⸗ 
terſuchung einleiten werde, iſt durchaus noch nicht entichieden. 7 
Gutem Vernehmen nach iſt das hieſige Oberpräſidium durch eine 5 
am Sonntag hier eingegangene Verfügung des Herrn Kultusminiſters 25 
Dr. Falk in der Angelegenheit des Erzbiſchofs zur ausführlichen He⸗ Er 
richterſtattung und zugleich zur gutachtlichen Aeußerung über das ge⸗ — 
gen ihn in Anwendung zu bringende Verfahren aufgefordert worden 
Erſt nach Eingang dieſes Berichtes wird das Staatsminiſterium in 
nähere Berathung über dieſe Angelegenheit treten und ſich über die zu 
ergreifenden Maßnahmen ſchlüſſig machen. Wie wir vernehmen, hat 
das kgl. Oberpräſidium ein ſtrafrechtliches Vorgehen gegen den Erz 
diſchof nicht befürwortet. ö 
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Staats- und Voikswirthſchafl. 
*# Poſener Provinzial⸗Wechsler⸗ und Diskonto⸗Bank 
Der Aufſichtsrath 15 in er Sitzung vom 9. d. die Dividende Pro 
1872 auf 8 Prozent pro anno feſtgeſtellt. 

Hamburg, 11. März. Nach Berichten, welche der hieſigen 
2Börſenhalle“ aus Rio de Janeiro vom 18. Februar zugegangen 
ſind, betrugen ſeit letzter Poſt die Abladungen von Kaffee nach dem 
Kaual und der Elbe 3600, nach Hävre, engliſchen Häfen, Belgien, 
Holland und Bremen 10,900, nach der Oſtſee, Schweden, Norwegen 
und Kopenhagen 2000, nach Gibraltar und dem Mittelmeer 5200, nag 
Nordamerzka 76,900 Sack. Vorrath in Rio 270,000 Sack. Tägliche 
Durchſchnittszufuhr 10,400 Sack. Preis für good firſt 8900 à 9100 
70. u auf we 10% a 27 ga Kut nach dem Kanal 
2¼ sh. adungen von Santos nach Nord- Europa 26,500 
Süd ⸗Europa 3800 Sack. 5 a. 

Wien, 11. März. Die Einnahmen der Eliſabetb⸗Weſtbabn ber 
trugen in der Woche vom 1. bis zum 7. März 168,606 Fl., ergaben mie 
hin gegen 1 Woche des 8 eine Mehreinnahme 
von 16,722 Fl. — Wocheneinnahme der Linie Neumarkt⸗Braungqu⸗ 
Simbach 9861 Fl. Mindereinnahme 412 Fl. — Wocheneinnahme den 
Linie — 8 1382 Fl., Mehreinnahme 202 Fl. nl: 

Baris, 11. März. Der hieſige Appellgerihtshof bar in der Pro⸗ 
zeßſache der großen franzöſiſchen Denia e Kan. de 5 
die Suez⸗Kanal⸗Geſellſchaft die Berechtigung der letzteren, den Modus 
der Erhebung der Tonnengeldabgabe nach dem wirklichen Tonnengee 
halte einzuführen, anerkannt und unter Aufhebung des erſtinſtanzlichen 
Urtbeils des Handelstribunals die klagende Dampfſchifffahrtsgeſell. 
ſchaft in die Koſten verurtheilt. — ex 
—— . — — kenn. nl * 

Vermiſchtes. 


* Grauſames Kommando. Ein Dampfer lief von Newyork 
aus und machte ſeine ſechs Knoten in der Stunde, als plötzlich vom 
Vorderdeck der Ruf erſcholl: „Jema d über Bord geſtürzt“ — „Stop!“ 
kommandirte der Kapitän. Dann, ſich gegen den Rechnungsbeamten 
des Schiffes wenden, fragt er: „Hat er ſein Fahrgeld bezahlt?“ — 
„Ves!“ erwiderte der Kaſſier. — „Vorwärts!“ ſchrie der Kapitän und 
das Schiff ſetzte ſeine Fahrt fort. 


Verantwortlicher Redakteur sr. jur. Wafner in Poſen. 
Angekommene Fremde vam 12 März g 
EOTEL DE_ROME. (Jullus Buckow.: Die Rittergutsbeſitzer v. Kalk⸗ ; 
reuth a. Neu⸗Strelitz, v. Trzeciakowski a. Wlogeibonoo > Karsnidi 
a. Emden, Fabrikbeſitzer Künaſt a. Potsdam, kgl. Domainen⸗Direktor 
Krauſe a. Kramzig, Hotelbeſitzer Bernhardi a. Aachen, die Kauflente 
Kunert a. Breslau, Ollendorf a. Frankfurt a. M., Sachs a. Bremen, 
Buſek a. Mainz, Heydt a. Pforzheim, Kremfer a. Stettin, Krakauer a. * 
Leipzig u. Berhant a. Lüttich. 8 S 8 
ibi EOIEL vo Dae. Die Kaufl. Michael Levy aus Ino ⸗ 2 
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wraclaw, Lipſchütz aus Neuſtadt b. B., Küßler aus Stettin, Seeliger 
aus Dresden und Hirſchfeld aus Bromberg, Frl. Rittergutsb. v. Tres⸗ 
kow aus Carlewitz, die Rittergutsb. Maj. v. Treskow aus Umultowo, 
Epner aus Lugowiny, Jakobi aus Rohrdorf und Funk aus Weiden: 
vorwerk, Offizier Delius aus Neifir. 


STEHNS KOTEL DE LIEUROEE. Frau Rittergutsbeſ. Mackeprang a. 


Dobiezyn, Gutöbel. Gemming aus Mecklenburg, die Kaufl. Rummler 


aus Breslau, Heß aus Frankfurt g. M., Krauſe aus Wreſchen und 
Michalowski aus Warſchau, Fabrikant Janſohn aus Chemnitz, Direk⸗ 
tor Peiſer aus Berlin. 

GASTHOF ZU? TAT LEIPZG. Architekt A. Tſchürſchke aus Glo⸗ 
gau, die Landwirthe Grund aus Witkowice und Palacz aus Dakow, 
Frau Vorwerksbeſ. M. Dluzynska aus Buk, Frl. E. Franke aus Liſſg 

TILSNER’S EUTEL GAR. Die Kaufleute Blöme aus Stettin, Felt 
und Demel aus Berlin, Gaßmann a. Dresden, Rentier Schleſinger a. 
Memphis, Rittergutsbeſ. Radeckt aus Gurka, Lieutenant Graf Bninsk 
aus Berlin, Bankier Guttmann a. Hamburg, Dr. Taufe a. Breslau, 
Techniker Meinke a. Bromberg, Oberamtmann Weſſel a. Rawicz, Kal 
fulator Schniebe a. Krotoſchin, Staatsanwalt Müller a. Koſel, In⸗ 
ſpektor Rulidi a. Inowraclaw, Gärtner Groppe a. Erfurt, Reklor 
Grünberg a. Kwilau. 

KRUG’S HOTEL. Die Kaufleute Markus a. Neutomysl und Abra- 
ham a. Obrzycko, die Handels leute karl und Johann Leciejewiez und 

ierſekorn und Söhne aus Neutomysl, Adam Kraus a. Abertham im 
Böhmen, Kaulfuß a. Neutomysl, Janotte a. Kirchplatz b. Neutomy 
Schachtmeiſter Reiß a. Kursdorf b Frauſtadt, Fleiſchermſtr. Gutide 
a. Neutomysl, Bauunternehmer Kloſe a. Lilienthal, die Gutöbefiger 
Wylinski a. Slowikowo b. Trzemeſzuo, Keiſer a. Fialkowo, Wojezens k. 
a. Kursdorf b. Frauſtadt und Perkiewicz a. Ilgen b. Frauſtadt. 2 


Stadttheater in Voſen. 


Donnerſtag, den 13. März: Zweites Gaſtſpiel des Hofſchauſpieler 
Herrn Julius Jaffe vom Hoftbeater zu Dresden. Der Vetter. 
Luſtſpiel in 3 Akten von R. Benedir. Der grade Weg der beſte. 
Luſtſpiel in 1 Aufzuge von Kotzebue. 

we Petter Siegel) Herr Julius Jaffé 
Elias Krumm) als Gaſt. 
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Köln Getreidemarkt. Wa 
han feft, 3 


Sn 


N35 81 Rid, 12 3 pr. Fe 12% pr. Oktober 1 
Bess 11. März Rahmitiags. E . Spiritus pr. 
100 Siter 160 pt. pr. April⸗Mai 174. Weizen pr. April» Mat 85. 
Roggen pr. April. Mat 564, pr. Mai- Jun 557, pr. Srptember-Dftober 52}. 
Rabs l pr. April Fial 22 pr. Mai- Juni 228, pr. September - Oktober 22}. 
Bremen 11. März. Petroleum feſt, Standard white loko 17 Mk. 
Hamburg, 11. März, Nachmittags. S reldem art. Weizen loko 
feft, auf Termine feſter, Roggen loko flill, auf Termine ruhig. Wetzen pr. 
Apru- Mat 126:pfd. pr. 1000 Kilo nette 251 8, 2535 , pr Mal- Juni 
126.pfd. pr. 1000 Kilo netto 254 B., 253 ©, pr. Juli⸗Auguſt 126-pfe. pr 
1000 Kilo neito 250 B., 248 G. Ro gen pr. April Dat 000 Kils netto 
159 B., 158 G., pr. Mai-Junt 1000 Kilo netto 159 B., 158 G., pr. Juli. 
1 1000 Kilo netto 158 B., 157 G. Hafer und Gere fill. Rüböl 
ſtill, loko 36, 00, pr. Mat 281, pr. Oktober pr. 200 Pfd. 71. Bpir tes 
laut „100 Ster 100 pt. pr. März 43}, pr. Upril⸗ Mal 444, pr. Jull⸗ 
uguſt 43. Kaffee feſt, aber ruhig, Umiay 3000 Sad. Betsalenm tu - 
vie Standard white loto 17 B., 164 G., pr. März 164 ., pr. Auguſt 
Dezember 17, 50 G. — Wetter: 
on, 10. März. Getreidemarkt. 


Regen. 

Bondo (Schlußbericht). Der Markt 
ſchloß für ſämmaliche Getreidearten feſt, aber ruhig. Fremder Weizen eher 
theurer, enaliſcker je. Feines fremdes Mehl eher deſſer. Frühſahrsgetreidz 


ruhig. Water: Veränderlich. 
Liverpool, 11. März, Nachmittags. Baumwolle (Schlußber icht). 


8000 Ballen Umſag, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


Billiger. 

Middling Orleans 944; amerikanlſche middling 9, fair Dbollerab 68, 
middling fair Dhollerah Ken good middling 2 5g, middling Dpolle⸗ 
rah 45, 175 Bengal 44, fair Broach 7, Neu fair Domsa 7, good fair 
zu . * Madras 101, falt Pernam 103, fair Smyrna 8, fair 

an 
Mn land nicht unter good ordinary Februar⸗Verſchiffung 9, Ocleans 9%, 
Upland März -April⸗Verſchiffung 9 ur, Drleans nicht unter löw middling 
Mai Juni Verſchiffung 93 d. 

Mancheſter, 11. März, Nachmittags. 12x Water Armitage 10, 12x 

Water ; EEE DR ZT EB :.. ͤ——T—:.:. —uudddrdrr 127, 20: Water Michols !3}, or Water Gidlow 41, 30 r 


9 Korreſpondenz für 9 


a. M., 11. März, Nachmtttags 2 Uhr 30 
une 1 ai enn Stammaktien 175}, do. Feten 79. 
— der Börfe: Kreditaktien 3665, Branzofen 357 ß, Lombarden 5 


634. 
Sil een ‚ Bomberben 202 Neibwedbehs 232. Reiiltettier 366. 
Zürtın 52 Wiberzente 68}. cd er Lese 974. 1864er Leoſe 175, Um 


2 


ei Clayton 153, 40 r Mule Mavoll 10. Be Medio . 165, 
36r Warpeops Qualtität Rowland 15}, 40r ee 

do. 19, Printers %½ %% 85 pfd. 136. Mäßige Geſgaff ſe Manie ver. 

Amſterdam, 11. März ge Uße 30 Minuten. Getzeibe- 
Markt (Schluzbericht). Weizen pr. Mal 197 pr. Oktober 346. Roggen 
pr. — s pr. Mat 189, pr. Oktober 1 

werpen, 11. März, Nachmittags . 30 Minuten. Setreiie 

Markt ee Weizen ruhig. Roggen eu franzöft: 
fer 193 Hafer fetig. Gerſte unverändert, Ob:fja 185. Petroleum - 
Marz! e. en a weiß, loto 43 bz. u B., pr. März 
423 bz. u. B., pr. A sie | 44} bz, 410 B., pr. Sep⸗ 
tem ber⸗Dezember 45 95. 46 

Beris 11. März Negmitt. 8 Müböl pr. März 
94, 25, pr. Mal⸗Jryni 93, 50, pr. 8 mer 93, 50. Mehl feſt, 
gr. März 72, 50, pr. April 72, 50 „ pr. Mais iuguft 73, 50. Spir:tus 
ur. März 53, 2 25. 


Produdten - Börfe, 


Berliu, 11. März. Wind: SW, Barometer: 2710. — Thermometer: 
6% +, — Witterung: regneriſch. — Die Stimmung für Getreide war auch 
heute wieder ſehr feſt. Roggen wurde zurückhaltend angeboten und trotz 
geringer Neigung ſich den erhöhten Forderungen zu fügen, ift doch eine mä- 
zige Beſſerung durchgeſetzt worden. Loko ift der Abſaß weder bequemer noch 
umfangreicher 1 die Offerten räumten ſich zu unveränderten Preiſen. 
Gekür digt 2000 Cir. r 553 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Rog ⸗ 
gen mehl etwas feſter. — Weizen iſt der bei der S kulatlon entſchleden 
devorzugte Artikel und hat 4 nicht unerhebliche Fotiſchritte im Preiſe 
din ebenſo energiſchen wie umfangreichen und waghalſizen Käufen der Hauſſe 
partet zu danken. Uebrigens iſt auch loko die Nachfrage reger geworden. 
Gekändigt 1000 Ctr. Kündigungspreis 86 Tolr. p. 1000 Kilogr — Hafer 
lolo und auf Termine in feſter Haltung — Rüb öl in — 3 Haltung und 
Preiſe neuerdings niedriger. — Spiritus ziemlich feſt und eher etwas 
0805 58 Geündigt 10,000 Liter. Kündigungs preis 18 Thlr. 10 Sgr. p. 
10 pCt. 


Weizen loko per 1000 Rilar 72—89 Mt. nach Qual, gef, geringer 
jew Dielen Monet —— ril⸗Mal 865 — 864 bz., Mai⸗Junt 864 8°} bz, Sure 
Jult 853.83 bz. Jul Auguff 83 7 „Sept. Ott 79794 bz. — Reg 

n Ioto wer 1660 Kilgr. 66 — 6 Rt. nach Qual. gef., zufl. 541, guter in 
Und. 57, klammer inländ 544 —55 ab Bahn by., per dieſen Monat —, März. 


gariſcht 1989 0 78. Ungarische Jeoſe 1113, Mundesanleide Amert⸗ 
Einer. do 1882 953. Franzoſen elte 3575. Branzofen neut 314. Berliner 
Bankverein 1611 Frankf. verein 16 . Bedatfarker Wechs lerbank 1063. 


Centralbank 1114. 1 6 proz. An 
Abends. A ra Ak, 


aukfurt a. N., März, 

18 Hör, ne 8654, 1880er Lecſe 97, Brangofen 357, 

Lombarden 2014, Silberrente 68 , ahn ſche Efffektenbank 136}. Gef. 
Wien, 11. März . Schluß matter. 
Sllberrente 74, (0 Kecbitaktien 340, 25. 

zoſen 15 — OGaltzter 227, 00 
8 


Frankfurt 92 20. Böhmifeh SE 
K 
tsofe 188, 25. 1860 f Leoſe 108, 20 Somb, 2 


Bosie 147, 20. Unionbank 9055 50. Auſtro-⸗türkiſche 131, 50. 
8, 73. a 146, 20. 
1. März Nachmittags 4 Uhr. Defterreih Silderrente 683, 


„ Stalien. byeog. Mente 644 Lomparden Türtifche 


London 
e 9 me 
Türken de 1869 653. Y prozent. Türken 
1882 92}. 


Konſols 
Anleide de 1865 534. 6 prezentige 
Bonds Garen. Verein. Et - pr 


April —, Frühfahr 554 56 bz, un Ian! 5 bz / Junt⸗Juli 
zen ale, 1 Sept ⸗Okt. 534 — 1 N + Bot — * 
nach Qual. gef. — Hafer loko per 1 
pr + 1155 K. 1 * e 4243, böhm. Auf: 20 und ae 

m br. ve eſen Monat —, April⸗Mai 445 bz., MairJunt 

400 5 5 Sant Juli ode. 
Ban 47—54 Rt. nach Qual., r 42—45 Rt. nach Qual. — 
Rt. en per 1090 Kilogr. — Rt. — 


Sr Auguft 454 bz. — Ercbfen pr 1000 Kllgr. 
Raps per 1000 tler. — ab 
Leinsl Into 100 gs, Faß 25; Rt. — un loko . 100 


__ Weteorofogifche — — zu Pele. 2 


"Datum. | Stunde. Werder fe. Ter. Mind. | Moltenform. 
11.5 Mir Nachm. 2| 27° 4” 76| + 76 S2  trübe BE. 
11. Minds. 10 27; 4% % | 33 88 J bete. S, Fist 
12. Morgs. 6] 27° heiter. gt 


3% 36 ＋ 22 WSW 2.3 


Waſſerſtand der Warthe. 


n am 10. März 1873 12 Uhr Mittags 1.84 Meter. 


2911 8 . 1.90 


— — 


a Fehler en: Berlin 6, . A X11 — p ¼ðßQ— —ͤꝛ—— ——— ——— 0 248, —— 3 Wonat 20, 20. — erg 3 Monat 20, 48. Brant- 
furt a. M. 119%. Wien 11 81. 20 Kr. 8 W Petersburg 311. 
In die Bolt Hoffen heute 100,000 Pfd. 
Paris, 11. März, Nachmittags 12 En 40 Minnt proz. Neute 
57, 05, Anleihe de 1871 89, 30, neneſte Anleihe de 1555 90, u alien, 
Rente 65, 70, Branzofen 773, 75, Bombarben 438, 7 


work, | 95 Nadmittand 3 Uhr ‚Du 9 a R 
\ e. 17 ente 56, 7 n 0 2 1 89, 0 
Hinteide de 1874 90 727  Mnfeibe Dior n —, . alien, ö por 


65, angle 


50. == Sa =. 861, 
1 55 Bes Narben 


‚ 10. Abends 6 a r. (Schlußkurſe. Ka Noti- 
rungen des Goldagios 10 nie drigſte Im Wechſel auf in Gold 
108 Goldagio 15. "zo Bonds > 1885 1165. do. neue! 


7 1 
| 60 ©. Raifintrted rad in Riwyork —, 


11. Marz. 


Die e Stimmung der Börfe war feſt, das Geichäf | 


ſamkeit zu ſehr f ſſelten. 


In Lombarden und Kredit wurde ziemlich viel ge⸗ 


aber ſehr ſtill. Prioritäten unbelebt, fremde etwas matter, nur Moskauer 
Maſchinen belebt und höher. — Wechſel etwas matter und ftill. 


erlin, 
aber 2 belebt im Allgemeinen, weil die Bergwerksktien die Aufmerk. P kr — feſt und rin; Fanten gut behauptet. ni feft, - 
Auslaupiſche Bonds. wi: 5 ! do. 995 G ahn-Aktiem und Stamm- Sovereigns 1), 22 ® 
— btb — 31 8 ® do. IV. u. V. Em. 4 921 dz oritäten Napolconzd'or 65. 105 by 
bonds U. Aktienbäckejere us mn f |: e „ e en e 
Berlin, den 11. Mürz 1873 do. do. 1885 981 etw bz & La 122 3 Bag. al, 991 8 Zuender None. 102 8 Fremde 0 5 
n, ; 3 Newyork. Stadtanl.|7 | 97% x ee e Banka 1106 05 & da. do. 1 904 . N do. lan ee = 
gem Bergiſch Markiſche 4 12217 oz 20 — 
— 18 2 — 35 1 8 Bei — eh, 4 1823 b — — 3 1 1 n Nu 5 „ 
inn. r. Looſe.— er 0. E 0 . 0. 
Dentiche Fonds. Fumtenlſ Anleihe 5 64 11 e . — er Bank 4 118 u 8 ee 24 G 1 5 106 m . nn Bea 
Ital. Tabaks⸗Obl. 6 93# bz Magdeb. Pelvathl. 4 l 110 do. II. . 91 G rl, ruſſ. (gar.) 524 51 | fi u 11. — 
Nordd. Bundesanl,)5 |— — do. ere 632 bz Meininger Kreditbk. 4 55 8 1. — ] do. e. I. u. II. 93 G Grefi⸗Kiew 751 b Bankdistont 
Konfoliviete Ant. 1441045 D9 Shen, Nen ee if 655 4 G Moldau Landesbk. 4 do. con. III. Ser 9 8 Breblau· Warſch. Sts 57 3 Auiped. Wan 102.6 1851 1 vr 
mitige Anliel 102, 0 [en 5 3 — Saat 10 * Ae eee Berlin- Hamburg 4 220 m @ 0 1 | 5 
K Er eſtr. 250fl. Pr. er; > 2 P . 5 
be. de. 4 90 8 . 100 fl. Kred.-8. — 1227 5 do. Produktenbant 4 | 874 55 8 Oberf ed SE BEER ie 55 1 
Sas c 911 4 do. Looſe (1860) 5 | 975 bz Oeſtr. Kreditbank 5 12095 bz do. Lit B. H. 33 824 & Böhm. Weftbahn 109 G London 1 Er. 3 M. 
27 G do. Pr.⸗Sch. 1864— 995 df omm. Ritterbank 4 114 d5 @ do. Lit. F. G. H. — A eſt⸗ S rajewo 393 br Paris 300 
140 Wir. Bit. 731 dz do. Bodenkr.⸗G. 5 | 924 64 G Pofener Prov.-Bk. 4 1124 bz do. Em. v. 186906 1025 Bresl. Schw. Feb, 4 120 fbz Gali itz do. 380 
Kur. u. Neum. Schild 36 883 ® Poln. Schatz⸗Obl. 4 9 77% * N. e * Brit t ee Köln- Minden 36, bz Wien 150 fl. 
Dderdeichbau⸗ Ob 99 9 do. Cert. A. 5 94 G [7 105 Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 5 Koſel⸗Oder 92 do. Lit. B. 5 114f 9 8 k 
Berl, Stadt⸗Obl. 6 |105 50. Pfdbr. in S. R. 4 778 5% 77 1 7 Bank. Anth . 44 122 2 do. En. 4 — — Crefeld Kr. Rempen|b | 574 ® Augeh. 100 fl. 
do. do. 1014 B do. Hart. O. 500 fl. 4 1035 U [@] Prb. Etr.-Bd. anne 1— 3 * Nr. . K St. 3 296 65 G Faliz. Carl⸗udwigſsp 104-31 53 Frankf. 4 
do. do. 81 ® do. Ligu.⸗Pfandbr 4 | 655 B Noſtocker Bank .[adl. St. (2b.)3 2524 da Halle Sorau Gub. 4 al erw bz 8 Leipzig! 
Berl. Börſen⸗Obl. e Raab-Grazer Looſe 1 815 etw oz @ | Sachſiſche Bank 4 151 8 do. Lomb. 99 G do. Stammpr. 5 | 824 dz do do. 
3 ner Ai 995 bz Franzöſ. Reute 5885 dz Schleſ. Bankverein 4 1635 dz do. do. fällig 1875/6 900 8 Dannov, Altenbeckrſp 81 18 1183 @ | Peteröb, 100R. 
103% bz Bufar.20Becd.Booje— | — — EJ Tellus — 112 do. do. fällig 187616 99 B Löbau-⸗Hittan 31 84 bz Hau 90 R. 8 T. 
gu. me 844 bf Rumän. Anleihe 8 — — f. 101, Thüringer Bank 4 1364 © do. do. fäl. 187 907 da 1005@ Lattich⸗Eimburg 4 32 8 Brem. 100 Thlr. 8 T. 3 
bo. 4 91 65 Rnmän. Eiſenba 205 451 etw bz G Weimar. Bank 4 118 63 & 3 102 8 Kaen Be, 4 195 bz 
do. une ä 10 1 5 . wre ar 15 s rz. Hyp. Berſ. 25% 4 121 & En 9. 50 5 102 8 ee dolpplö | 78; 57 @ Indußterle⸗ Bapiert. 
reu K du 3 0. ola — — — —ũ—: — — 0 fl 
ane 00 „ aft engl. Anl. v. 088 | 91 4 6 Jos und ausländische Prierieate, da. v. Staate ga. 3 — — . 16:00 2 mn er | 
bo. dong 47/100 f bi „ „ „ 8705 | 913 Obligationen. do. III. v. 1858 u. 604 995 vz Magd. b. Halberg 4 ag Brıl. F. 
a 55 34 85 824 7 W a . 800 28 4 8 1 7 1 do. eh 66 0? 8 do. Stammpr. B. 3 85 Köln. F. 
omme 8 e 5 n en · Na ade v. S. g. 9 
do. neue 4 91 65 15 5 l , 40 © 11 92 5 3 5 b. il. Ke 4104 & , HR 5. 99700 8 ee. 
„ peſenſche nene “ 21 57 L sog m 8 5/98 ie 987 5 Mainz-Ludwig 5h. 4 1473. bz Berl. ebene 
Schleſiſche Prim un egedesab 130% etw dz G am ie Wirte 3% ®& Stargard Pofen — — Münfter-Oammer 4 | 965 B Concordis in Cöln 
W e a 86 815 bz 6605 131T #3 „Ser. (conv.) A 995 & do. Em. — — Miederſchl. Märt, 4 | 95 8 Magbeb. „ 
914 & tet. mulahe 18088 14 4 1. S d St. g. 1 ® do. III. Em. 4 — — g Een 4 143 6 Hagel 
= Aue 9 Türk. Anleihe 186916 | 644 @ Lit. B. 834 bz @ e I. Ser. | — — 4 78 mn@ agd. Hag. B 
do. do. 44 100g 93 do. Eiſenb. Looſe 3 1744 & do. IV. Ser. |44| 995 © 5 II. Ser. 4 1 — — 2 pr. 5 70 83 
Kur⸗ u. Neum 957 bz Uagariſche Looſe — 631 dz — V. Ser. 994 & do. III. Ser. 4 91 © Oberheſſ. v. St. gar. vll. 77 fz u. Trausp Berſ. 
— 96 05 . hen VI. Ser. 44100 d; do. IV. V. Ser. 4 — — Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 2231 d; G Berl, Papler- Fabr. — "914 
Hoſenſche 945 95 Bank⸗ und redit⸗Aktien und Be Düfeld.-Cihf. 4 5 & Baltz. Karl. Ludwb. 6 934 bz @ do. Litt. 2024 6} lin. Ag 
ußiſche = b4 Antheilſcheine. II. Em. at & be ar 7258 Oeſt. Fruz. Staats. ö 204 bz Berl. Zentral- Heiz. — 184 e 
ein-Weftf * 8 ene N 5 4 ® do. 1. Em. 5 | 7% aw dz Oe. Südb. (dom) 5 1 1 71 55 erl. Zichorlenfabz.— 1177 53 
FI Sechſſch⸗ 95 bz Anz. Landes⸗Bk. 4 149 038 f. — 44 ® do. III. Em. 5 7711 83 Oſtpreuß. Suͤddahn ! Berl. rauer. Tivoli — 1181 
Sqhleſiſche 948 Bk. f. Sprit Wrede) 5 | 818 b ® de. 4 8 5 1035 K Bst else 181 G do. Stammpr. 5 701 9 ® ranersi Moabit 
euß. Hyp.-Cert. 44 — — Barmer Bankverein 5 128 Kin © m. 1 4 = 8 754 b 8 Rechte Oderuferb. ) |b |129% bz erl. Borbeauseei 
‚pw; fandbr. 44 — — Berg. Märk. Bank 4 105 ba @ 25 99 & era 827 bz G do. do. St. Pr. 5 11254 5 @ . —— enhofe— 1267 G 
r. Bod. Krd. Hp. Br ö 1023 bz Berliner Bank 4 119 4 ®& it. B., 994 G Ungar. Oftbahn 573 u ® Reichen ber Pard. 44 814 53 6 re een 
omm. Hyp. Br. Br. 5 101 br do. Bankverein 5 160f bz G Berlin. Gbrilter 5 103 ® do. Norde 765 4, @& einife > 4 1154 — Sue, 205 (Lincke) 
Karate ne 5 Berl. Kaff.⸗Vereln 4 2964 by ern Far 4 927 ® Det. Nordweſt 303 etw bz B H. Lit. B. v. St. g. 4 944 & Sch 
ein. obe Br. | HH G Berl. Handels ⸗Geſ. 4 164 53 G 92: & Oſtrau Friedland 90 bz B Rhein-Nabebahn 4 46 © Eaells Maſch.⸗Habr. — 
Se blr. 255 51 B 8, Wechsler. 60% 5 68 ba Berl. =. De gg, 864 G Muff. Eiſenb.v. St.. 5 943 97 Ei. Ofen 5 
dend. 40 Tl. Loose | 39 dr Brest. Diskonlobk. 4 1122 b 1. 1 — — zartow-Azow 96 & Stargard-Polen 4411004 % Fonrob. Outta 
Nad. St. Anl. v. 66.44) 994 8 Bankf. dw. Kwileckidb 95 8 Aka 911 Jelez⸗Woron. 912 bz Se ann Verb. 4 5 63 Freund Maf 
— 35fl. Looſ.— ne Braunſchw. Bank 4 124 53 ; g- Seht 914 bz Kozlow-Woron. 44 do. Union 4 281 6) undo Maſch 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4113 Bremer Bank 4 1151 b III. Em. 4 91 — 3 Kursk- Charkow 94£ Thüringer 4 |145 bz fabrik (Sg: 
Baier. Pr.-Anleihe 4113 — Centralb. f. Hd. u. J. 5 111 bz @ 3.81W. Sr. wg t 101 Kurst- Kiew 95 bz A. 958] do. B. gar. 4 80 @ Kön. - u. Saurahlltte — 272 
Braunſchw. Pram. 2 Coburg. Kredit⸗Bk. 4 105 8 do. VI. Ser. do. 91 8 B Mosto-Rijäfan 981 för] Warf — 2 Nordd. Papi 
„Anl. à 20 Thlr. 25 bi Danziger Priv.⸗Bk. 4 1144 Bresl.⸗Schw.„Fr, 991 b S 96 War au-Miener 5 861 B Stobwaſ. Lamp. -I 
107 Darmkädter Kred. 4 112 8 Köln⸗Krefeld —.— N 9⁴ mn nn — 2 Baule. Königsberger 
62 Dura Zettel Bk. 41 Köln- Beins. L Em. 4 99 df G 915 914% G Hold: Silber. und Papier- Seld. Ma ſch.-Geſellſ 
844 bi Deffunee Kreditbk.— 04840 do. II. Em. 6 1037 @ Heine |5 | 914 G Sriedrichꝛd'or Sa Schl m 
— — ſitenbenk ö do. do. 4 Lil 8 War ſchau-Wiener 964 & Gpidtronen 1 83 Bergb. (Re 
963 55 Bach dale. 58% 4 1154 4 G de. III. G4 91 83 964 G Laaled er id e Brl ang 
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